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5 nach 12: Keine Sparpolitik auf Kosten der Pflege 

 

Die Reformpläne des Bundesgesundheitsministeriums – allen voran das 
geplante PNOG und das GKV-Spargesetz – gefährden die pflegerische 
Versorgung im Land massiv. Das Pflegebündnis Mittelbaden e.V. lehnt die 
Vorhaben des Ministeriums entschieden ab.  
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Kontakt 
Pflegebündnis Mittelbaden e.V.   
Bismarckstr. 6 • 76751 Gaggenau     
redaktion@pflegebuendnis-mittelbaden.de  
www.pflegebuendnis-mittelbaden.de  
Peter Koch, Vorsitzender  

Angesichts der gesundheitspolitischen Sackgasse knüpft das 
Pflegebündnis Mittelbaden e.V. mit seinen Bündnispartnern 
an die Aktion von 2021/22 an: „Es ist 5 nach 12! Was ist uns 
Pflege wert? Das Maß ist voll!“ Damals gingen über 26 
Monate immer montags um fünf nach zwölf die 
Mitarbeitenden der Pflegeeinrichtungen, die Bewohner und 
deren Angehörige sowie Unterstützer auf die Straße, um auf 
die Missstände im System aufmerksam zu machen.  

Chronik des Versagens: Angriff auf die Versorgung 
Die Forderungen von damals sind aktueller denn je. Der 
Vorsitzende des Pflegebündnisses Mittelbaden e.V., Peter 
Koch, findet klare Worte: „Das System steht vor dem Kollaps. 
Doch statt Lösungen präsentiert die Politik Kürzungen, 
erschwert Zugänge und belastet pflegende Angehörige sowie 
professionell Pflegende noch stärker. Das ist ein 
Armutszeugnis für unseren Sozialstaat und ein direkter 
Angriff auf die Versorgung.“ 

Die Kernforderungen der Aktion aus dem Jahr 2022 sind 
nicht erledigt: mehr Personal, faire Löhne, wirksame 
Begrenzung der Eigenanteile, Verbot von Renditen. „Pflege 
braucht mehr als warme Worte, sie darf nicht kaputtgespart 
werden“, betont Koch. Die Pläne des Ministeriums nennt er 
„reine Sparpolitik auf dem Rücken der Menschen, die Pflege 
dringend brauchen – und derer, die diese schwere Arbeit Tag 
für Tag leisten.“ 

Doppelschlag gegen Pflege 
Die geplanten Gesetze widersprechen den Versprechen des 
Ministeriums. Hinter dem angeblichen Ziel der Stabilisierung 
verbirgt sich ein eiskaltes Spardiktat. „Die Reformen greifen 
die Profession Pflege gleichzeitig an allen Fronten an und 
zerstören mühsam erkämpfte Standards“, kritisiert Koch.  

Im Krankenhaus stellt man plötzlich das Pflegebudget und 
das dringend benötigte Instrument zur Personalbemessung 
(PPR 2.0) wieder infrage. In der Langzeitpflege setzt das 
Pflegeneurordnungsgesetz Einrichtungen unter enormen 
wirtschaftlichen Druck. „Deshalb sagen wir heute umso 
lauter: Es ist fünf nach zwölf. Das Maß ist voll!“ Das 
Pflegebündnis wird in den kommenden Tage verstärkt auf 
seiner Homepage und in den sozialen Medien auf die 
Missstände hinweisen. 
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